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Das Projekt Literature across frontiers versteht sich als Bündelung 
der wichtigsten, im Bereich internationaler Literaturförderung tätigen 
nationalen Institutionen. Den Kern dieses Literaturnetzwerks ergän-
zen  literarische Festivals, Buchmessen, literarische Zeitschriften und 
Verlage, die ebenfalls die Weiterentwicklung des internationalen 
literarischen Austauschs gewährleisten. 

Auch inhaltlich prägen spartenübergreifende künstlerische Aus-
drucksformen das Kooperationsprojekt: Das Nachtprogramm im 
Rahmen des poesiefestivals berlin bietet Raum für alle möglichen 
Poesieformen; von der „klassischen“ Dichterlesung über die Verbin-
dung der Poesie mit anderen Künsten bis hin zur poetischen 
Travestieshow und Poesiefilmen reicht das Spektrum der fünf Veran-
staltungen, die in der Akademie der Künste stattfinden werden. 

Aber auch das Schaffen von „Reflexus“ aus Barcelona (bestehend 
aus dem Dichter Jordi Teixidó und zwei Medienkünstlern) bewegt 
sich im Grenzbereich der Poesie, an der Schnittstelle zur Video-
Kunst. Die Künstler arbeiten mit einer Kameratechnik, die eben erst 
aufgenommene Sequenzen in den Loop setzt und andere Aufnahmen 
darüber abspielt, sodass sich Worte und die Bewegungen der Künst-
ler auf dem Bühnenhintergrund überlagern. 

Auch „Orbita“, sechs Dichter und zwei Musiker aus Lettland, bringen 
in ihren „Poesiekonzerten“ Musik, Film und Lyrik zusammen. Die 
verschiedenen Künste werden hier nicht nur nebeneinander auf die 
Bühne gebracht, sondern stehen in stetigem Dialog und eröffnen 
dadurch neue Blickwinkel auf die Kultur des jungen Staates Lettland. 

Die Britin Zoë Skoulding wiederum führt ihre Texte aus dem Buch 
„Remains of a future city“ zusammen mit dem Musiker Alan Holmes 
auf: Kalte, elektronische Töne verschmelzen mit Skouldings Texten, 
die sehr von ihrer Beschäftigung mit Urbanität und Architektur ge-
prägt sind. Ähnlich agiert auch Morten Søndergaard aus Dänemark 
mit seinen Musikern Jakob Schweppenhäuser und Emil Thomsen: 
Die Worte Søndergaards wirken auf die von den DJs gestalteten 
Klangflächen ein und umgekehrt – Wort und Musik gehen ineinander 
auf, die Künstler schöpfen das akustische Potenzial der Poesie 
voll aus und schaffen so eine einzigartige Ästhetik. 
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